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Aufruf© — dominations
Die unbekannten Inhaber nachstehend verzeichneter Schuldbriefe werden

hiemit gemäss Beschluss des Bezirksgerichts Steckborn vom 8. September 1931

aufgefordert, binnen einem Jahr von dieser Publikation an gerechnet, die
Titel vorzulegen (beim Grundbuchamt Steckborn), widrigenfalls die Amortisation

ausgesprochen würde:
1. per Fr. 300 vom 7. April 1900 (Pfandprotokoll Bd. Q/160 Nr. 7306),

lautend auf die Leih- und Sparkasse Steckborn als Gläubigerin. und Karl
Bühler, Sticker, in Steckborn, als Schuldner;

2. per Fr. 350 vom 23. Februar 1917 (Pfandprotokoll Steckborn Bd. V/6,
Nr. 18), lautend auf Hermann Germann, in Steckborn, als Gläubiger,
und Gottfried Geiger, im Oberhäusli, in Steckborn, als Schuldner;

3. per Fr. 500 vom 26. April 1907 (Pfandprotokoll Steckborn Bd. R/309,
Nr. 8305), lautend auf Daniel Wenninger, in Steckborn als Gläubiger,
und Jean Schiegg, alt Förster, im Dorf Steekborn, als Schuldner; • •

4. per Fr. 450 vom 21. Juli 1914 (Pfandpiotokoll Steckborn Bd. U/7,
Nr. 66), lautend auf Schweiz. Bodenkreditanstalt Filiale Frauenfcld, als
Gläubigerin, und Jean Schiegg, alt Förster, im Dorf/Steckborn, als
Schuldner;

5. per Fr. 9000 vom 30. Dezember 1907 (Pfandprotokoll Steckborn Bd. R/303,
Nr. 8421), lautend auf Julius Gräflein, Privatier, in Ölten, als Gläubiger,
und Jakob Gräflein, zur Miihlo Steckborn, als Schuldner (Pfandeigentümer:

Ortsgemeinde Steckborn). (W 421

A r b o n den 18. September 1931. Gerichtskanzlei Steckborn.

Es werden, weil vermisst, aufgerufen:
1. Gült angegangen 15. März 1746 von Gl. 500 oder Fr. 952.38,

errichtet von Hans Portmann;
2. Gült angegangen 15. März 1766 von Gl. 300 oder Fr. 571. 43, errichtet

von Melchior Stadelmann;
3. Gült angegangen 2. Mai 1889 von Fr. 1100.—, errichtet von Agatha

Stalder-Vogel;
4. Schuldbrief vom 1. November 1907 von Fr. 2000, errichtet von Agatha

Stalder-Vogel;
5. Schuldbrief vom 1. September 1910 von Fr. 2000. —, errichtet von

Agatha Stalder-Vogel;
Ziffer 1—5 haftend auf Liegenschaft «Grebli» in der Gemeinde

Escholzmatt;
6. Schuldbrief vom 16. März 1913 von Fr. 3040. —;
7. Schuldbrief vom 16. März 1917 von Fr. 1000.—;

Ziffer 6 und 7 errichtet von Josef Banz auf Liegenschaft «Buch-
schachenmätteli» in der Gemeinde Marbach.

Der oder die Ansprecher dieser Titel werden hiermit aufgefordert, sich
innert Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden und die
Titel vorzuweisen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt werden.

Entlebuch, den 21. September 1931. (W 4231)

Der Amtsgerichtspräsident:
Dr. J. Wicki.

Es werden vermisst: 1. Gült von Fr. 2000, angegangen 12. November
1871; 2. Gült von Fr. 2000, angegangen 13. November 1871; 3. Gült von
Fr. 2000, angegangen 15. November 1871, alle haftend auf der Liegenschaft
Bühl, Schwarzenberg.

Die Inhaber dieser Werttitel werden hiermit aufgefordert, diese innert
Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst deren
Kraftloserklärung erfolgt. (W 4202)

Kriens, den 18. September 1931.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:
Sidler.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief auf Karl Rapold's Erben Liegenschaft

zum Schäfli, Gr.-B. Nr. 201 Lachen, per Fr. 2000, d. d. 27. November
1920, mit Fr. 25,800 Vorgang.

Der Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben bis 20. September
1932 der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation

erfolgen wird. (W 3951)

Lachen, den 10. September 1931.

Der Bezirksgerichtspräsident:
Diethelm.

Mit Bewilligung des Obergericlitcs wird der Inhaber der vermissten
Inhaberobligationen der Schweiz. Bankgcsellscbaft, Serie W, dat. 31. Dezember
1924, gekündigt per 31. Dezember 1927, verzinslich zu 5'A %, die eine,
Nr. 19477 auf Fr. 1000 lautend, mit Semestercoupons per 15. Mai 1929 und
ff., die andere, Nr. 4041 auf Fr. 500, mit Semestercoupons per 15. Februar
1929 ff., oder wer sonst Über diese Titel Auskunft geben kann, aufgefordert,
hinnen 3 Jahren, von heute an gerechnet, dei Bezirksgerichtskanzlei Winter-
thur von dem Vorhandensein der Urkunden Anzeige zu machen, ansonst
dieselben als kraftlos erklärt würden. (W 376')

Winterthur, den 26. September 1929.

Bezirksgerichtskanzlei Winterthur.

Le detenteur inconnu du corps des 9 obligations du Credit Foncier
Vaudois, de fr. 1000 chacune, 3Y\ %, 1S99. sörie C, nos 11391, 11393 ä 11400,
est somme do les produire au greffe du Tribunal du district de Lausanne d'ici
au 29 septembre 1934, fante de quoi rannulation en sera prononcec.

(W 4273) Tribunal du district de Lausanne:

• Le president: Ceresole.

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Belp (Bezirk Sefligen)
1931. 24. September. Viehzuchtgenossenschaft Belp, in Belp (S. H. A. B.

Nr. 66 vom 15. März 1911). Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt:
Fritz Balsiger, Landwirt, von und in Belp, Präsident; Gottfried Schmid,
Landwirt, von Niedermuhlern, in Belp, Vizepräsident (bisher als solcher
eingetragen); Fritz Gfeller, Landwirt, von Worb, in Belp, Sekretär und
Zuchtbuchführer; Adolf Fischer, Wirt und Landwirt, von Zimmerwald, in Belp,
Kassier; Gottlieb Walther, Landwirt, von "Wohlen, in Belp, Beisitzer. Präsident

oder Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv. Ausgeschieden aus
dem Vorstand sind: Friedrich Dummermuth, Präsident; Gottfried Gfeller,
Sekretär; Christian Sehürch, Beisitzer. Der Vizepräsident Gottfried Schmid
amtiert nicht mehr als Kassier. Die Unterschriften von Friedrich Dummermuth

und Gottfried Gfeller sind erloschen.
25. Septembr. Milchverwertungsgenossenschaft Belp, in Belp (S. H.

A. B. Nr. 30 vom 5. Februar 1916). In den Vorstand wurden an Stelle der
ausscheidenden Mitglieder Adolf Fischer, Vizepräsident und Kassier,
Johann Bicri, Sekretär, Fritz Gasscr, Beisitzer, gewählt: als Vizepräsident und
Kassier: Fritz Hofer, Landwirt, von Langnau, in Belp; als Sekretär: Fritz
Tannaz, Landwirt, von Champniartin (Wandt), in Belp; als Beisitzer: Walter
Ramseyer, Landwirt, von Schlosswil, in Belp. Der Sekretär zeichnet mit dem
Präsidenten kollektiv. Die Unterschrift von Johann Bieri ist erloschen.

Bureau Bern

23. September. Baugenossenschaft Breiteweg Bern, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 34 vom 11. Februar 1926, Seite 246). Aus dem
Vorstand ist Fritz Wyler infolge Todes ausgeschieden und seine Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle wurde in der ordentlichen Generalversammlung
vom 25. März 1931 gewählt: Ernst Ramseyer, von Heimiswil, Baumeister,
in Bern. Er besitzt keine Zeichnungsberechtigung.

23. September. Aus dem engern Vorstand (Vorstand im Sinne von
Art. 695 O. R.) der Genossenschaft Kantonal-bernischer Schmiede- &
Wagnermeisterverband, mit Sitz in Bern (S. IL A. B. Nr. 79 vom 26. März 1920,
Seite 565), sind ausgeschieden: Oskar Rüedi, Fritz Trösch, Alfred Krebs,
Heinrich Fehler und Gottfried Grossglauser. Die Unterschriften des Oskar
Rüedi, Fritz Trösch und Heinrich Fehler sind erloschen. In den engern
Vorstand wurden neu gewählt: Ernst Keller, von Fischenthal, Schmied, in Thun,
als Präsident; Gottfried Isenschmid, von Bümpliz, Schmied, in Stettlen, als
I. Vizepräsident; Alfred Studer, von Niederried b. Ringgenberg, Wagner,
in Biel, als II. Vizepräsident; und Albert Ryser, von Dürrenroth, Lehrer, in
Bern, als Sekretär. Präsident, I. Vizepräsident und Sekretär zeichnen jo
zu zweien kollektiv. Das Domizil befindet sich nunmehr: Steinerstrasse 17
(bei Sekretär Ryser).

23. September. Dio Genossenschaft unter der Firma Oberländische
Hülfskasse, mit Sitz in Bern (S. II. A. B. Nr. 136 vom 15. Juni 1926, Seite
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10S6), hat in der Generalversammlung vom 20. Juni 1931 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen
getroffen: Die Genossenschaft bezweekt: a) dem notleidenden Hotelgewerbe
des Berner Oberlandes sowohl dureh finanzielle Leistungen in verschiedener
Form, wie durch Beratung und allgemeine Sanierungsmassnahmen Hülfe
zu leisten; b) das Hotelgewerbe des Beruer Oberlandes mit allen zeitge-
mässen, geeigneten Mitteln zu fördern, namentlich durch finanzielle Leistungen

zugunsten einer allgemeinen kollektiven Fremdenverkehrswerbung. Der
Vorstand von 5 Mitgliedern wird durch die Generalversammlung auf die
Dauer von vier Jahren gewählt. Die Unterschrift des Direktors Dr. Traugott

Münch ist erloschen.

23. September. Die Genossenschaft unter der Firma Peruhag, Patent-
Erwirkungs- & Handels-Gesellscbaft (Peruhag, Societe eommereiale et agenee
de brevets d'inveution) (Peruhag, Trading Company and Patent Agency),
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Mr. 271 vorn 22. November 1930, Seite 2396),
hat in der ordentlichen Generalversammlung vom IS. April 1931 eine
teilweise Aenderung ihrer Statuten vorgenommen; die bisher publizierten
Tatsachen werden dadurch wie folgt betroffen: Es können nur voll einbezahlte
Anteilscheine übertragen werden. Wenn ein Mitglied seinen Anteilschein oder
(bei mehreren Anteilscheinen) seine sämtlichen Anteilscheine zediert oder
infolge Zwangsverwertung verliert, so verliert es ohne weiteres auch die
Mitgliedschaft. Wer Anteilscheine aus Zession, Erbgang oder ans
Zwangsverwertung erwirbt, hat zur Erlangung der Mitgliedschaft und des Stimmrechts

die Bedingungen von Art. 2 der Statuten zu erfüllen. Die gezeichneten

Anteilscheine können im Zusammenhang mit einer Austrittserklärung
nur dann unter Beobachtung der in Art. 5 der Statuten für die Kündigung
der Mitgliedschaft vorgesehenen Form und Frist und Bedingungen zur
Rückzahlung gekündet werden, wenn die Anteilscheine voll liberiert sind. Hat
jemand aus Zession, Erbgang oder Zwangsverwertung Anteilscheine erworben,

ohne die Mitgliedschaft zu verlangen oder ohne als Mitglied aufgenommen

zu werden, so kann er die Anteilscheine nur dann zur Rückzahlung
kündigen, wenn sie voll liberiert sind, und nur jeweilen auf Ende des Kalenderjahres,

unter Beobachtung einer dreimonatlichen schriftlichen Kündigungsfrist.
Ein sieh allfällig ergebender Reingewinn wird nach folgenden Grundsätzen

verteilt: a) 10 % fallen in einen ordentlichen Reservefonds, bis
derselbe- die Hälfte des einbezahlten Anteilseheinkapitals erreicht hat; b) von
den verbleibenden 90 % erhalten die Mitglieder auf das einbezahlte
Anteilscheinkapital eine Verzinsung von 5 %; c) vom Rest erhält jedes Mitglied
des Verwaltungsrates eine Tantieme von je 10 %: d) ein noch verbleibender
Rest kommt pro Rata des einbezahlten Anteilseheinkapitals an die Mitglieder

zur Verteilung.
23. September. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigenossensehaft

Oberied, mit Sitz in Oberried (Gde. Köniz) (S. H. A. B. Nr. 140 vom
18. Juni 1927, Seite 1129), hat in der Hauptversammlung vom 25. Januar
1931 am Platze der ausgetretenen Christian Beyeler, Vizepräsident und Kassier,

und Adolf Badertscher, Sekretär, deren Unterschriften erloschen sind,
neu gewählt: als Vizepräsident und Kassier: Hans Burri, von Seewil b.

Rapperswil, und als Sekretär: Fritz Burren, von Köniz; beide Landwirte, in
Oberried. Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen je zu zweien
kollektiv.

Buehdruekerei, Verlag usw. — 23. September. Aus dem
Verwaltungsrat der Firma Mettler & Salz Aktiengesellschaft, in Bern,
Buehdruekerei, Verlag usw. (S. H. A. B. Nr. 85 vom 11. April 1930, Seite 789), ist
der bisherige Präsident August Lupoid ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde als Sekretär in den Verwaltungsrat gewählt: JErnst
Schwarzenbach, von Horgen, Maschinensetzer, in Bern. Als Präsident wurde
gewählt: Leopold Mettler (bisher Sekretär). Namens der Gesellschaft führen
je zwei Mitglieder des Verwaltungsrates kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

24. September. Sehweiz. Stroh-Handelsgesellschaft (Compagnie Suisse
de Pailles et de Fourrages), Genossenschaft, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 129 vom 8. Juni 1931, Seite 1238). Durch Beschluss der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 2. September 1931 wurden die Statuten
teilweise revidiert. Die bisher publizierten Tatsachen erleiden dadurch
folgende Aenderung: Der Vorstand besteht nunmehr aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Die bisherigen Mitglieder des Vorstandes, nämlich: Siegfried
Naef, Jakob Schindler und Albert Bindschedler, sind sämtlich ausgeschieden.
Deren Zeichnungsberechtigung ist erloschen. Die Prokura des Oscar Meier ist
erloschen. Einziges Mitglied des Vorstandes mit Einzelnnterschrift ist jetzt:
Oscar Meier, Kaufmann, von Riscb (Zug), in Bern, bisher Prokurist.

Lebensmittel usw. — 24. September. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Eumaios S. A., mit Sitz in Bern, Handel mit und Vertrieb
von Lebensmitteln usw. (S. H. A. B. Nr. 170 vom 25. Juli 1931, Seite 1636),
hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. September 1931

beschlossen, die Firma abzuändern in Emos S. A. Art. 1 der Statuten wurde
entsprechend abgeändert. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

24. September. Brur.nwassergenosscnsehaft vom obern Sulgenbach
(Streitquelle), in Bern (S. H. A. B. Nr. 102 vom 5. Mai 1925, Seite 776).
Aus dem Vorstand ist infolge Todes ausgeschieden: Theophil Krähenbtihl,
Beisitzer; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle hat die
Generalversammlung vom 2. Mai 1930 gewählt: Oberst Dr. phil. Markus Feldmann,
von Glarus, Fürsorgechef der Armee, in Bern. Er zeichnet kollektiv mit einem
andern Vorstandsmitglied.

Velos- und Molorradroparaturen. — 24. September. Die
Firma Werner Müuger, Velos- und Mrforrad-Reparaturwerkstätte, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 15/8), ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

24. September. Die Genossenschaft unter der Firma Bernische Saat-
zirchtgenossenschaft, mit Sitz in Bern (3. H. A. B. Nr. 62 vom 17. März
.1925, Seite 445), hat in der Generalversammlung vom 25. Februar 1930 die
Statuten teilweise revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten
Tatsachen getroffen: In die Genossenschaft können eintreten: a) als Einzel-
mitglieder: Landwirte, staatliche und andere Anstalten aus Bezirken, in
denen keine lokale Saatzuchtgenossensehaft besteht; in Bezirken mit einer
lokalen Saatzuchtgenossenschaft geschieht der Eintritt bei dieser Genossenschaft;

b) als Kollektivmitglieder: lokale Organisationen von Saatgntprodn-
zenten, die sich als Saatzuchtgenosserfsehaften konstituiert haben und über
gut funktionierende Reinigungsanlagen verfügen («Sektionen»). Eintrittsgesuche

sind schriftlieh dem Präsidenten oder Sekretär einzureichen. Jedes
Einzelmitglied hat beim Eintritt im Verhältnis seines im Gebiete der
Genossenschaft liegenden Kulturlandes ein Eintrittsgeld zm bezahlen, und zwar für
den Besitz von je 10 Hektaren eine Einheit im. Maximum 10 Einheiten; bei
Kollektivmitgliedern muss mindestens auf jedes 5. Einzelmitglied eine Einheit

entfallen. Die Höhe des Eintrittsgeldes wird von der Generalversammlung

bestimmt Die Mitgliedschaft erliseht: a) durch schriftliche Austritts¬

erklärung mit eingeschriebenem Brief an den Präsidenten der Genossenschaft,

mindestens vier Monate vor Sehluss des Kalenderjahres; b) durch
Ausschluss infolge Nichterfüllung der Vorschriften der Statuten oder der
Anordnungen des Vorstandes und der Versuchsanstalt trotz zweimaliger
Mahnung oder ohne Mahnung bei schweren Zuwiderhandlungen gegen die
Interessen der Genossenschaft, in beiden Fällen uaeh Autrag des Vorstandes
auf Beschluss der Generalversammlung mit Zweidrittelmehrheit aller
anwesenden Stimmen. An Stelle des Ausschlusses kann gegenüber Einzel- und
Kollektivmitgliedern ganzer oder teilweiser Entzug der Umsatzprämien
verfügt werden. Der Austretende verliert jeden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen und auf Rückerstattung des Eintrittsgeldes. Die Einzcl-
lüitgliedschaft ist nur auf schriftliches Gesuch mit Genehmigung der
Generalversammlung übertragbar, und zwar: a) beim Tode eines Einzelmitgliedes

an seine Erben oder Rechtsnachfolger; b) bei Uebergabe des
Betriebes an den Käufer oder Pächter; c) in andern ausserordentlichen Fällen
auf Befürwortung durch den Vorstand. Die Genossenschaft beschafft sich die
notwendigen Mittel durch: a) Eintrittsgelder und andere Einnahmen; b)
Aufnahme von Darlehen; e) Beiträge von Bund, Kantonen, Gesellschaften und
Privaten; d) durch eventuell von der Generalversammlung zu bestimmende
ausserordentliche Jahresbeiträge. Die Genossensehaft beabsichtigt keinen
direkten Gewinn. Die Aufstellung der Bilanz erfolgt gemäss Art. 656 O. R.
Nach Vornahme der notwendigen Abschreibungen auf dem Inventar und
Aeufnung eines angemessenen Reservefonds wird ein allfälliger Reingewinn
den Mitgliedern nach Massgabe ihres Umsatzes znrüekvergiitet. Für die
Verbindlichkeiten der Saatzüchtgenossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung;

b) ein Vorstand, bestehend aus Vertretern der Einzelmitglieder und
der Sektionen; c) eine Geschäftskommission von 3—4 Vorstandsmitgliedern;
d) eine Rcehnungspriifungskomniission von 2 Mitgliedern; e) der Geschäftsführer

und allfällige andere vom Vorstande zu wählende Angestellte. Für
die Genossenschaft zeichnet der Präsident oder Vizepräsident zusammen mit
dem Sekretär. Aus dem Vorstand ist Jakob Freiburghaus (bisher Präsident)
ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung erloschen. Als Präsident
wurde bezeichnet: Hans Bracher (bisher Beisitzer). Neu in den Vorstand
wurden als Beisitzer gewählt: Hans Kellerhals, von Niederbipp, Ingenieur-
Agronom, Adjunkt, in Witzwil, und Hans Gfcller, von Röthenbach i. E.,
Ingenieur-Agronom, Landwirtschaftslehrer und Landwirt, in Oppligen bei
Kiesen. Namens der Genossenschaft führen der Präsident oder Vizepräsident

kollektiv mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift.

Einrah m u ngsgeschäft, Kunsthandlung. — 24.
September. Inhaber der Firma. Ernst Zeller, in Bern, ist Ernst Zeller allie Widmer,

von Meikirch, in Bern. Einrahmungsgeschäft-Kunsthandlung. Kramgasse

16.

24. September. Zentralheizungsfabrik A. G. Bern (Zent A. G. Bern),
Giesserei und Fabrik für Zentralheizungsmaterial, mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 158 vom 10. Juli 1930, Seite 1467). Aus dem Verwaltungsrate sind
ausgeschieden: Ernst Miiller (bisher Vizepräsident) und Fritz Widmer (bisher

Mitglied). Die Zeichnungsberechtigung des Ernst Müller ist erloschen.
Neu wurden gewählt: Hermann Schupbach, Fürsprecher, von Steffisburg
und Thun, in Steffisburg, als Vizepräsident, und Ernst Ruef, Zentralhei-
zungsincehieur, von und in Bern, als Mitglied. Hermann Schupbach zeichnet
kollektiv mit einem der andern Zeiehnungsbereehtigten.

Bureau Biel
Tee hnise Ii e Artikel für Verwaltungen usw. — 25.

September. Die Firma Ernst Moser, Korbwarenhandlung, mit Sitz in Biel (S. II.
A. B. Nr. 119 vom 22. Mai 1924, Seite 865), ändert die Natur des Geschäftes
ab in: Spezialhaus füi Liefeningen technischer Artikel für Verwaltungen
und Unternehmungen und Korbwarenhandlung.

Uhren. — 25. September. Die Firma Paul Renk, Uhrenfabrikation
Marke «Muleco», mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1930,
Seite 329), wird infolge Widerrufs des Konkurses von Amtes wegen wieder
in das Handelsregister eingetragen.

Bureau de Courielary
Hotel. — 23 septembre. Le chef de la maison Oskar Grob, a Mont-

Soleil sur St-Imicr, est Oskar Grob, de Stein, A Mont-Soleil. Hotel, pension.
Mt. Soleil sur St. Imier.

F a b r i q u e de b a 1 a n c i e r s. — 23 septembre. La maison Andrö
Rosselet-Favre, fahrique de balauciers compenses, A Tramelan-Dessus (F. o.
s. du c. du 4 avril 1924, n° 80, page 563), est radiee ensuite du döeös de
son chef. L'actif et le passif sont repris par la nouvelle maison «Agnös
Monnat-Favre», A Tramelan-Dessus.

Lo clief de la maison Agnes Monnat-Favre, A Tramelan-Dessus, est
Agnös nöe Favre, öpouse söparöe de biensde Roger Monnat, des
Pommerats, A Tramelan-Dessus. Cc.tte maison reprend l'actif et le passif de
la maison «Andre Rosselet-Favre» radiöe. Fabrique de balanciers eom-
penses. Rue de lTndustrie 15.

Denrccs coloniales, mercerie, etc. — 23 septembre. La
raison Löon Etienne, denrees coloniales, epiceiie, mercerie, tabacs, cigares,
vins et biöre, A Villorct (F. o. s. du c. du 14 mars 1923, n° 61, page 523),
est radiee ensuite de depart du titulaire.

23 septembre. Germain Girardin, a cessö de faire partie du comitö de
l'assoeiation Soeiete de tir de la Heutte, avec siöge A la Heutte (F. o. s. du
c. du 2 noveinbre 1926, n° 256, page 1924). Les pouvoirs qui lui ont 6t6 con-
feres en cette qualitö sont öteints et radiös. A ötö nonimö A sa place Charles
Muriset, originaire du Landeron, horloger, A La Heutte, qui engagera la
societe par sa signature apposee collectivemeut avec Celle du caissier dejA ins-
crit.

23 septembre. Arthur Bourquin, instituteur, Ernest-Alexandre Grosjean,
agriculteur; Louis-Artluir Grosjean, agriculteur; Hermann Villoz, agriculteur;
Armand Voiblet, agriculteur, tous A Plagne, ont cessö de faire partie du
coinitö de la societe cooperative Association agricole de Plagne dont le
siege est A Plagne (F. o. s. du c. du 10 decembre 1920, n° 317, page 2337).
En outre Ulysse-Ernest Grosjean, agriculteur, A Plagne, preeödeinment
secretaire, devient membre du comite. Les pouvoirs qui leur ont ötö conföres
en cette qualitö sont öteints et radies. La signature de Arthur Bourquin est
radiöe. Ont 6t6 nommös en remplacement Robert Grosjean, fils de Jules-
Ariste, agriculteur, de et a Plagne, prösident; Gennain Grosjean, fils d'Ernest-
Alexandre, agriculteur, de et A Plagne, vice-president; Celestin Grosjean,
fils d'Ovide, cultivateur, do et A Plagne; Görard Grosjean, fils de Nnma.
eultivateur, de et a Plagne; Louis-Ovide Grosjean, fils de Clement, cultivateur,

de et A Plagne, ees trois derniers membres-adjoints. Le prösident
engage la soeiöte par sa signature individuelle.
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Bureau Interlakcn
Tuch- und Manufaktur waren. — 25. September. Inhaber

der Einzelfirma Johann Bernet, in Grindelwald, ist Johann Beruet, von und
in Grindclwald, Tuch- und Manufakturwaren.

Bureau Schiparzcnburq
14. September. Die Vereinigte Schützengesellschaft Schwarzenburg,

Verein, mit Sitz in Schwarzenburg (S. H. A. B. Nr. 126 vom IG. Mai 1907,
Seite 877), hat in seiner Versammlung vom 9. August 1931 die Löschung im
Handelsregister beschlossen. Dieselbe besteht ohne Eintragung unter dem
gleichen Hamen weiter in Gemasshcit von Art. 52 und GO Z. G. B.

Luzern — Lucerne — Lueerna
1931. 1. September. Unter der Firma Baugenossenschaft Littau hat

sich, mit Sitz iu L i 11 a u gemäss den Bestimmungen des 27. Titels des
0. IL eine Genossenschaft gebildet, deren Statuten vom 3. August
1931 datieren. Sie bezweckt, ihren Mitgliedern im obern Teil der Gemeinde
Littau gesunde und billige Wohnungen zu verschaffen durch Gewährung des
Mietrechtes oder durch die Möglichkeit des Erwerbes eines Eigenheimes.
Ein Geschäftsgewirin ist nicht beabsichtigt. Die Haftbarkeit ist auf das Ge-
nosseusehal'tsvermögen und die gezeichneten Anteile der Genossenschafter
beschränkt. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Anmeldung
beim Vorstand, Erlegung eines Eintrittsgeldes von Fr. 10 und Zeichnung von
mindestens einem Verpflichtungsschein von Fr. 500, sowie durch Aufnahme
durch den Vorstand. Abgewiesenen steht die Berufung an die Generalversammlung

offen. Mitglieder können werden: a) handlungsfähige Personen
beiderlei Geschlechtes von unbescholtenem Leumund, die sich zur christlichen

Weltanschauung bekennen; b) juristische Personen, wie Behörden,
Gesellschaften, Gewerkschaften, Anstalten und Vereine, die den Zweck dieser
Genossenschaft billigen. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch freiwilligen
Austritt, der durch eingeschriebenen Brief an den Vorstand mit scehsmonat-
lichcr Kündigung auf Ende des Geschäftsjahres bekannt zu geben ist;
b) durch Tod. wobei die Erben innerhalb zwei Monaten die Uebcrnahme der
Mitgliedschaft unter Bestellung eines Vertreters erklären können, und c)
durch Ausschluss, der durch den Vorstand erfolgt und mittelst eingeschriebenen

Briefes mitgeteilt wird. Der Ausschluss erfolgt: a) wegen
Zuwiderhandlung gegen Reglement und Statuten, insbesondere bei mehr als 6
Monate dauernder Rückständigkeit mit übernommenen Zahlungsverpflichtungen;
b) bei Schädigung der Interessen der Genossenschaft, und c) wegen
unehrenhaften Lebenswandels. Dem Ausgeschlossenen steht binnen 30 Tagen
die Berufung an die Generalversammlung offen. Die voll einbezahltcn
Betrüge sind in allen Fällen erstmals auf 3 Jahre fest. Die Rückzahlung des
einbezahlten Betrages richtet sich nach der Liquidität des Genossenschafts-
vermögens, ausgewiesen durch die Jahresbilanz des Ausscheidungsjahres.
Dabei ist jedoeh der in den Statuten vorgesehene Reservefonds und allfälliges

sonstiges Vermögen nicht miteinzuberechnen. Nicht voll einbezalilte
Verpflichtungen werden mit höchstens 50 % des einbezahltcn Betrages
rückvergütet. Jedoch findet diese letztere Bestimmung nicht auf Austretende
Anwendung, die von Littau wegziehen. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
Anteilscheine werden, bis der Reservefonds 10 % des bilanzmässig
ausgewiesenen Wertes der Liegenschaften erreicht hat, mit 4 % verzinst, nachher
ist ein Zinsfuss bis zu 5 % zulässig. Die Organe der Gesellschaft sind: a) die
Generalversammlung; b) der Vorstand, bestehend ans 5 Mitgliedern: Präsident,

Buchhalter-Kassier, Aktuar, Hausverwalter und Beisitzer: c) die
Rechnungsprüfungskommission. Abgesehen von der Bezeichnung des Vizepräsidenten

durch den Vorstand selbst, verteilt die Generalversammlung die
Chargen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident mit dem
Aktuar oder Kassier kollektiv zu zweien. Präsident ist Karl Gürbcr, Re-
gicrungskanzlist, von Littau; Vizepräsident-Beisitzer: Bernhard Renggli.
Sattlermeistcr, von Littau; Aktuar: Franz Schümann, Bureauangcstellter,
von Menznau und Littau; Kassier: Adolf Stiess. Sekundarlchrer, von Gisikon!
und Hausverwalter: Fritz Lötscher, Kiesgrubenbesitzer, von Littau; alle
wohnhaft in Littau.

Zigarren. — 21. September. Die Firma Mia Pfeniger, Zigarreu-
spezialgnschäft, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1929, Seite
2018), ist infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts der Inhaberin
erloschen.

22. September. Angulus Schuhwerk A. G., mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 7. April 1931, Seite 738). An Franz Gut jnn., von Altbüron. in
Luzern, hat der Verwaltungsrat Kollektivprokura erteilt.

Vorhänge usw. — 23. September. Die Firma Frau Streit-Linder,
Vorhänge und Vorhangstoffe, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 303 vom 27.
Dezember 1927, Seite 2273), ist infolge Verkaufes des Geschäfts und Verzichts
der Inhaberin erloschen.

Inhaber der Firma Birnstiel, Nachf. von Frau Streit-Linder, in Luzern,
ist Paul Birnstiel, von Lichtensteig (St. Gallen), in Luzern, welcher Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Frau Streit-Linder» auf 1. Oktober
1931 übernimmt. Vorhänge und Vorhangstoffe. Gicndelstrasse Nr. 5.

23. September. Wasserversorgung Günikon, Genossensehaft, mit Sitz
in Hohcnrain (S. H. A. B. Nr. 97 vom 24. April 1919, Seite 699). An Stelle
der zurückgetretenen Josef Tlnirig und Josef Leu, deren Unterschriften
erloschen sind, wurden in den Vorstand gewählt, als Präsident; Kaspar Sigrist,
von Eschenbach, und als Aktuar. Johann Biihler, von Hohenrain; beide
sind Landwirte und wohnhaft in Günikon, Gemeinde Hohenrain. Die
Vorstandsmitglieder zeichnen kollektiv zu dreien.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
P aTk e ttf a b ri k usw. — 1931. 17. September. Die Firma Zeno

Durrer, Parkettfabrik, SHgcrei und Holzhandlung, in Giswil (S. H. A. B.
Kr. 103 vom 22 April 192G, Seite 754), ist infolge Umwandlung in eine
Aktiengesellschaft erk)sehen.

Unter der Firma Zeno Dürrer Aktiengesellschaft, Giswil, hat sich, mit
Sitz in Giswil, auf unbestimmte Dauer eins Aktiengesellschaft
gebildet, deren Statute« vom ID. September 19Ä1 •datieren. Der Zweck der
Gesellschaft besteht im Betriebe cineT Parketter iv! mit Sägerei, Hobelwerk
und Holzhandlung, sowie aller damit verbundenen Geschäftszweige. Die
Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten und sich an
Unternehmungen gleicher Art zu beteiligen. Zur Erreichung dieses Zweckes
hat die Gesellschaft gemäss Kaufvertrag, sowie Inventar und Bilanz vom
9. September 1931 mit Wirkung ab 1. September 1931 von der Eiuzelfirina
«Zeno Dürrer» übernommen; a) an Aktiven (Kassa, Postscheck, Waren,
Debitoren, Besitzweclisel, Fabrikliegenscbaften inkl. Maschinen uad Wohnhaus,
Bauland und Wälder in den Gemeinden Giswil und Sächseln, Wertschriften,
Lebensversicherungen, Betricbsmobilien. Bureau-Mobiliar, Fuhrpark,
Beteiligungen, Kautionen und Bankguthaben usw.): Fv. 1,745,675.13, und b) an
Passiven (Hypotheken, Bankschulden, Kreditoren uud transilorischo
Passiven): Fr. 1,445,675.13. Der Kaufpreis beträgt Fr. 300,000 und wird
heglichen durch Uebergabe von 209 voll liberierten Aktien zu Fr. 1000

Fr. 209,000 an den Verkäufer, sowie Bezahlung von Fr. 91,000 in bar. Zeno
Dürrer, in Giswil, ist in seiner Eigenschaft als Direktor oder Delegierter in
dem Sinne ein Gründervorteil eingeräumt, als ihm gemäss § 27 der
Statuten von den Betriebseinnahmen nach Vornahme der statutarischen
Abschreibungen, Einlage in den Reservefonds und Ausschüttung einer Dividende
von 5 % an die Aktionäre, 20 % des noch verbleibenden Saldo auszubezahlen

sind. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 300,000, eingeteilt in 300
Namenaktien, Nrn. 1—300, zu Fr. 1000 nominell. Der Verwaltungsrat kann
einen engem Betriebsaussehuss, einen Direktor oder einen Delegierten
bestimmen. Der Verwaltungsrat besteht aus 3—5 Mitgliedern, die auf eino
Amtsdaucr von 3 Jahren mit Wiederwählbarkeit bestimmt werden. Er
konstituiert sieh selbst und bestimmt die Art der Unierschriftsberechtigung und
dio Unterschriftsberechtigten. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Gegenwärtig besteht der Verwaltungsrat aus
folgenden drei Mitgliedern: Präsident ist Alois Abächerli-Halter, Landwirt und
Kantonsrat, von und in Giswil: Vizepräsident ist Jakob Schmid-Sommer,
Vizedirektor der Schweizerischen Volksbank, von Altstetten (Zürich), in
Luzern; weiteres Mitglied ist Zeno Durrer, Fabrikant, von Kerns, in Giswil.
Letzterer ist als Direktor gewählt. Der Direktor und ein Prokurist zeichnen
kollektiv unter sich oder je einer derselben mit dem Präsidenten oder
Vizepräsidenten des Verwaltungsratcs. Kollektivprokura ist erteilt an Wilhelm
Abücherli, Buchhalter, von und in Giswil.

Zug — Zoug — Zugo
1931. 26. September. Spinnereien Aegeri, in Unterägeri (S. H. A. B.

Nr. 243 vom 17. Oktober 1929, Seite 1082). Aus dem Vwwaltungsrate sind
der Delegierte Arnold Stahel-Mousson, in Zollikon-Zürich, und Dr. med.
Arthur Bossart, in Baar, ausgeschieden. Die Unterschrift des Delegierten
Stahcl ist damit erloschen. Der Verwaltungsrat bestellt zurzeit nur aus sechs
Mitgliedern. Die Prokuren des Karl Henggeier und Franz' Mäder sind
erloschen. Dieselben zeichnen nunmehr mit voller Unterschrift kollektiv zu
zweien unter sich oder mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates oder mit
dem kaufmännischen Direktor Xaver Itcn-Meyenberg.

Schaphausen — Schaffliouse — Sciaffusa

Zigarren, Tabak usw. — 1931. 25. September. Der Inhaber der
Firma Albert Forster-Siegrist, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 183 vom
8. August 1927, Seite 1441), verzeigt als nunmehriges Gescliäftslokal: Pesta-
lozzistrassc 15.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
Stickereien. — 1931. 24. September. Die Firma Albert Hug,

Stickereifabrikation, in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 258 vom 4. November
1930), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehcn.

H o t el. — 24. September. Die Firma Albert Hug-Gemperle, Betrieb
des Hotel Löwen, in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 258 vom 4. November 1930),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Hotel. — 24. September. Inhaber der Firma Isidor Hefti, in. Appenzell,

ist Friedrich Isidor Hefti-Dubs, von Leuggelbacb (Glarus), in Appenzell.
Betrieb des Hotel Löwen in Appenzell.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1931. 21. September. St. Vincenz-Stiftung, in Davos-Platz (S. H. A. B.

Nr. 218 vom 17. September 1924, Seite 1546). Aus dem Verwaltungsrat ist
.Amantia Dedual-Good ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen. An ihrer
'Stelle wurde neu gewählt: Louise Jäggli-Thurnherr, Privatiere, von Seen
(Zürich), wohnhaft in Solothurn. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
genieinsam die vier Verwaltungsvatsmitglicder.

22. September. Färbereien & Druckereien Trust A.-G., in Cliur (S. H.
A. B. Nr. 203 vom 1. September 1931. Seite 1800). In den Verwaltungsrat
wurde neu gewählt: Dr. J. Alfred Meyer, Bankdirektor, von Baldingen
(Aargau), in Zürich. Die Gesellschaft wird verpflichtet durch die
Kollektivunterschrift je zweier Verwaltungsratsmitglieder.

22. September. Viehzuchtgenossenschaft Zalön, in Zalön-Safien (S. H. A.
B. Nr. 277 vom 19. November 1919, Seite 2026). Aus dem Vorstand sind
Johann Buchli und Martin Hunger ausgeschieden; die Unterschrift des
Erstgenannten ist erloschen. An ihrer Stelle wurden neu gewählt: als Aktuar:
Fidel Buchli, und als Kassier; Albrecht Hunger, beide Landwirte, von Sa-
fien, in Zalön. Dio rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident und
der Aktuar kollektiv.

Kaffee, Thee, Kolonialwaren. — 23. September. Die Firma
Wilhelm Buchli «Orient», Import von Kaffee und Thee, Kolonialwarenhandlung,

in Cliur (S. H. A. B. Nr. 224 vom 24. September 1924, Seite 1579), ist
infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Kolonialwaren. — 23. September. Georg Wascscha, Ludwig Wa-
scscha und Mathias Wasescha, alle von und in Savognin, haben unter der
Firma Gebr. Wasescha, in Savognin, eine Kollcktivgesellsehaft eingegangen,
welche am 23. Oktober 1923 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der Finna
ist nur der Gesellschafter Georg Wasescha befugt Kolonialwarenhandlung.

Aargau — Argovie — Argovia
1931. 23. September. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Buchs bei Aarau, in Buchs (S. H. A. B. 1926, Seite 1939), hat an Stelle
von Fritz Baumann zum Vizepräsidenten und Aktuar gewählt: Albert Metzger,

Veriche rungsbeamter, von Möhlin, in Buchs (bisher Beisitzer). Neu wurde
als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Ernst Scholer, Beamter des Verbandes
Schweizerischer Konsumvereine, von uud in Basel. Die Unterschrift des
bisherigen Aktuars Fritz Baumann ist erlosehen. Ferner sind aus dem
Vorstande ausgeschieden die nicht zeichnnngsbereehtigtcn Mitglieder Wilhelm
Isler und Frau Anna Zingg. Zeichnungsbereehtigt sind Präsident und Aktuar
kollektiv.

23. September. Dio Elektrizitäts-Genossenschaft Bellikon-Hausen, in
Bellikon (S. H. A. B. 1927, Seite 1849), bat an Stelle von Anton Wettstein
zum Kassier gewählt: Ferdinand Isler, Landwirt und Betreibungsbeamter,
von und in Hausen-Bellikon. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
Präsident und Aktuar kollektiv. Jeder derselben kann durch den Vizepräsidenten

oder durch das nächstfolgende Vorstandsmitglied vertreten werden.
Die Unterschrift des bisherigen Kassiers Anton Wettstein ist erloschen.

23. September. Die Genossenschaft unter der Firpa Krankenkasse
S. W. S. (See-, Wynen- und Subrental), mit Sitz am jeweiligen Wohnort des
Präsidenten, zurzeit in Dürrenäsch (S. H. A. B. 1929. Seite 2562), hat an
Stello von Eugen Wieser zum Aktuar gewählt: Hans Walti, Posthalter, von
Dürrenäsch, in Gontonsehwil. ZeichnnngsbTcchtigt sind Präsident und
Aktuar oder deren Stellvertreter kollektiv. Die Unterschrift des bisherigen
Aktuars Eugen Wieser ist erlosehen.

Mineralwasser, Kohlen. — 23. September. Die Firma Siegfried

Schneider, Mineralwasser und Kohlenhandlung, in Baden (S. H. A. B.
1924, Seite 1271), ist infolge Ueberganges in Aktiven und Passiven an dio
Kollektivgesellschaft -«Schneider & Hacnggli», in Baden, erloschen.
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Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Haenggli & Brühlmeier,
Kohlenhandlung, in Wettingen (S. H. A. B. 1918, Seite 900), hat sich aufgelöst;

die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende
Firma über: **

Siegfried Schneider, von und in Ennetbaden, und Adrian Haenggli, von
Kienberg (Solothurn), in Wettingen, haben unter der Firma Schneider &
Haenggli, in Baden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. April 1931 ihren Anfang nahm. Die Firma tibernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollekte, gesellschaft «Haenggli & Brühlmeier», in
Wettingen, und der bisherigen Einzelfirma «Siegfried Schneider», in Baden.
Die. Firma errichtet unter dem gleichen Namen in Wettingen eine

-Zweigniederlassung, welche die nämlichen Geschäfte wie die
Hauptniederlassung betreibt und ebenfalls je einzeln durch die beiden
Gesellschafter vertreten wird. Holz-, Kohlen- und Mincralwasscrhandlung.
Geschäftslokal in Baden: Haselstrasse Nr. 11, in Wettingen: Winkelriedstrassc
Nr. 2.

Autowaschapparate. — 23. September. Inhaber der Firma Jakob
Koller-Engel, in Mägenwil, ist Jakob Koller-Engel, von Dietikon, in Mägen-
wil. Vertretung in Autowaschapparaten.

Tessin — Tessin — Ticino
U/Iido di Biasca

Zoccole, pantofole, generi divers i. — 1931. 25 settembre.
La ditta individuate Sciaroni Cesare, in Biasca (F. u. s. di c. del 16 agosto
1907, n° 190, pag. 1325), ha eompletato il genere di commcrcio coli'aggiunfa:
«Commercio in zoccole, pantofole ed affini, atrezzi agricoli e generi diversj».

UHicio di Lugano \

Oreficeria. — 24 settembre. La ditta Ernest Kuhn, fabbrica 'di
pictre, ecc. (F. u. s. di c. del 3 marzo 1921, n° 59, pag. 454), viene canccllata
per decesso del titolare. L'attivo ed il passivo vengono assunti dalla societä
in nome collettivo «Ernesto Kuhn & Co.», in Lugano.

Sotto la ragione Ernesto Kuhn & Co., si ä costituita in Lugano, a far
data dal 1° settembre 1931, una societä in nome collettivo fra Ernesto e

Margherita Kuhn fu Ernesto, da Orpund, domiciliati a Lugano. La societä
assume attivo e passivo della canceljata ditta individuale «Ernest Kuhn».
Oreficeria. Via Vegezzi, palazzo postale.

Rappresentanze, ufficio immobiliare, ecc. — 25
settembre. Sotto la ragione soeiale Ammon & Luvini, si 6 costituita una
societä in nome collettivo con sedc a Paradiso, che avrä prineipio col 1°
ottobre 1931. Soci sono: Federico Amin on fu Giacomo, da Hcrzogenbuchsee,
domiciliate a Paradiso, e Luigi Luvini di Luigi, da ed in Lugano. La societä
6 vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva di entrambi i soei.
Rappresentanze, ufficio immobiliare, commissioni cd incassi.

Dislretlo di Mendrisio
23 settembre. La societä anonima Fabbrica Tabacchi Chiasso di

demente Cattaneo Societä Anonima, fabbrieazione e vendita di tabacchi, eori
sede in Chiasso (F. u. s. d" -1°1 29 settembre 1921, n° 240, pag. 1896, e del
4 agosto 1931, n° 178, p '193), ha conferito procura al Dr. Luigi
Cattaneo, da Gaggino (Italia,, miniciliato a Milano, con firma* individuale. ;

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel a .v
Bureau du iCocle --r - •

i

1931. 23 septembre. II resulte d'un constat authentique regu .G'hs.-M..
Chabloz, notaire, au Locle, que l'assembläe generale extraordinaire des ac-,
tionnaircs de la Societä industrielle des bois S.A., dont le siäge est au
Loelc (F. o. s. du c. des 15 fevrier 1923, n° 38, page 329, et 9 avril 1931?
n° 80, page 761), tenue le 5 septembre 1931, a modifiä ses Statuts sur le
point suivanfc: »Le capital social est räduit de 100,000 francs ä 85,000 francs,
par anuulation de 15 actions de 1000 francs». Les autres ehefs ne subisseni
aueune modification. •

Pierres fines pour l'horlogerie, etc. — 23 septembre.
L'associe Charles-Emile Brunner, industriel, au Locle, s'est retirä le 31 aoüt
1931 de la sociät6 cn noin collectif Brunner et Fils, fabrication de.pierres
fines pour l'horlogerie, les sertissages, chatons, travaux späeiaux en saphir
et diamant, au Locle (F. o. s. du e. du 24 fevrier 1923, n° 48, page 411).
La soeiätä est coutinuäe par les deux assoeies Charles-Ldo Brunner e.t.
Pierre-Ernest Brunner, sous la nouvelle raison sociale Brunner fräres. Les
deux assoeiäs possödent chacun la signature sociale.

Genf — Genäve— Ginevra
1931. 22 septembre. La Chambre syndicate des fabricants suisses de cho-

colat, societe cooperative ayant son sidge ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 aoüt
1922, page ,1553), a renouvele son comite commesuit: Jules Sechaud (inscrit),
president; Theodor Töbler .(inscrit); Frederic-Josef Voltz, de Munchwilen
(Argovie), ä Kilchberg (Zurieh); Paul Müller, de Zurich, ä Aarau; Alexandre-
Cailler, de Daillens et Vevey (Vaud) et Broc (Fribourg), ä Broc, et Hans-C.
Liehti, de Winterthur (Zurich), ä Neuchätel, tous fabricants de chocolät,.
lesquels signent eollectivement ä deux. Les anciens membres du comitä
Jacques Klaus, Jean-Jatques Kohlär, Fritz de Rütte et Auguste Lindt, sont
radiäs et leurs pouvoirs dteints. Les bureaux de la-societe sönt actuellement;
4, rue du Rhone (Passage des Lions).

22 septembre. Suivänt procäs-verbal d'asscmblce gdndrale'drcsse par-
Me Albert Choisy, notaire, ä Geneve, le 14 septembre 1931 et Statuts du meme
jour y annexäs, il a etä eonstituä sous la denomination de Soeiätä Immobiliäre
de Vernier, une societe anonyme ayant pour objet l'achat, la construction,
la loeation et la vente d'immeubles dans le canton de Geneve, notamment
l'achat des parcelles 3884, 588 et 585 (co-propriätä), de la commune de
Vernier, pour le prix de fr. 23,500. Le siege de la societe est ä Vernier. Sa duräe
n'est pas limitee. Le capital soeial est de fr. 9000, divisä en 18 actions,
nominatives, de fr. 500 chaeune. Les publications de la societä seront faites dans
la Feuille d'arie officielle du canton de Geneve. La societe est administräe
par un conseil d'administration de 1 ä 3 membres. Elle est valablcmcnt
representee envers les tiers par la signature de l'administratcur unique, ou de la
majorite des membres du conseil d'administration. L'administrateur unique
est actuellement Louis Capt-Reymond, horloger, du Chenit (Vaud), ä Genäve!
Siäge social: Rue de Vernier n° 89, ehez Griot.

22 septembre. Soeiätä pour l'exploitatlon d'immeubles Urbalns, lettre B.,
societä anonyme ayant son siägc ä Genäve (F. o, s. du c. du 15 juillct 1922,

page 1398). Le eonseil d'administration est actucllcment compose d'Alcxandre
Bordigoni (inscrit), president; Charles Chamay, secretaire, gärant d'immeubles,
de et ä Geneve, et Andre Bordigoni, architcctc, de Lancy, y domiciliä, lesquels
signent collcctivemcnt ä deux. Les administrateurs Louis Ucbersax et Jean

Piguet, demissionnaires, sont radiäs et leurs pouvoirs äteints. Adresse actucllc
de la societä: Boulevard du Thcätre 9 (bureau de Charles Chamay).

22 septembre. Societe pour l'exploitation d'immeubles Urbains, lettre C.,
soeiäte anonyme ayant son siege ä Genäve (F. o. s. du c. du 15 juillet 1922,

page 1398). Le conseil d'administration est actucllcment compose d'Alcxandre
Bordigoni (inscrit), president; Charles Chamay, secretaire, gerant d'immeubles,
de et ä Geneve, et Andre Bordigoni, archilectc, de Lancy, y domiciliö, lesquels
signent collcctivemcnt ä deux. Les administrateurs Louis Ucbersax et Jean
Piguet, dömissionnaircs, sont radiäs et leurs pouvoirs elcints. Adresse ae-
tuelle de la societä: Boulevard du Thcätre 9 (bureau de Charles Chamay).

Pellctcric en gros.—22 septembre. La raison Eugäne Roy, pelleterie
en gros, ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 mai 1924, page 891), est radiee cnsuitc
de remise d'cxploitation ä la societe anonyme « Sociätc Importation Pcllctcric
S. A. (S. I. P.)», ä Geneve, ei-apres inscritc.

Aux termes de proeäs-vcrbal drcssc par Me Poncet, notaire, ä Geneve,
lc 8 septembre 1931, il a et6 constitue sous la denomination de Soeiäte
Importation Pelleterie S.A. (S. I.P.), unc sociätc anonyme ayant pour objet:
l'importation de fourrurcs et articles de pelleterie, l'achat et la vente ä la
commission de ccs artieles, ainsi que toutes operations financicrcs et commer-
ciales se rattachant direetement ou indircctcmcnt ä l'objct principal. La
societä a son siege ä Geneve. Sa duräe est illimitce. Les Statuts portent la
date du 8 septembre 1931. Le eapital social est fixä ä la somme de fr. 20,000,
divisä en 40 actions, nominatives, de fr. 500 eliacune. Les publications de la
soeiäte sont valablement faites par des avis inseräs dans la Feuille d'avis
officielle du canton de Geneve. Eugene Roy, demeurant ä Gcnävc, a fait
apport ä la societä: de l'ätablissement commercial de representations en
pelleterie, qu'il cxploite ä Genäve, rue Bautte n° 7, et eomprenant: 1. la clientele
et l'achalandage y attaches; 2. le mobilier de bureau et agenccment, dont un
inventaire figure dans les Statuts; le tout ävalue ä la somme de fr. 4000. Cet
apport est fait pour le prix global de fr. 4000, en remuneration et paiement
duqucl il est attribud ä Eugene Roy, 8 actions de la societe, de fr. 500 ehacune,
entiärement liberäes. La societä est administree par un conseil d'administration

composä de 1 ä 3 membres. Pour les actes ä passer et les signatures ä
donner, la soeiätä est valablement engagee par la signature d'un administrates.

Le conseil d'administration n'est compose que d'un seul membre, en la
personne d'Eugäne Roy, nägociant, de Vallorbe (Vaud), demeurant ä Genäve.
Bureaux de la soeiätä: Rue Bautte n° 7.

22 septembre. Aux termes d'actes re?us par Me V. L. Rochat, notaire, ä
Geneve, le 14 septembre 1931, il a äte constitue sous la raison soeiale Soeiätä
Immobilere du Chemin de Saussac, une societe anonyme ayant pour objet
l'acquisition, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le
canton de Genäve, et notamment l'achat pour le prix de fr. 30,000, de la par-
celle 1753 de Troinex, sise au chemin de Saussae, äppartenant ä Emile Mi-
colod. Le siäge de la soeiäte est ä Troinex. Sa duräe est illimitce. Le eapital
social est fixä ä fr. 5000, divisä en 10 actions de fr. 500 chacune, nominatives.
La soeiäte est administree par un conseil d'administration composä, de 1 ä 3
membres. Lorsque la soeiäte a un seul administrates, eile est valablement
representee vis-ä-vis des tiers et engagäe par la signature de l'administrateur
iltiique. Lorsque la soeiätä ä plus d'un administrates, le conseil d'administration

determine la forme de la signature et däsigne les personnes autorisäes ä

Signer valablement pour la soeiätä. Les publications de la societä auront licu
"par la voie de la Feuille d'avis officielle du canton de Genäve. L'administra-
tron est confiee ä un seul administrates, qui est Arnold-William Weber, an-
cien'chareuticr, de Golaten sur Laupen (Berne), ä Troinex. Siägc social:
•Chemin de Saussac, Villa Beau-Feleu, ehez A.-W. Weber.

•• Toiler.ie, lingerie, etc. —, 23 septembre. La raison Armand
Brünschvig, toilerie et lingerie, commission et representation, ä l'enseigne:
«Aux deux Passages», ä Genäve (F. o. s. du c. du 2 decembre 1916, page
1820), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Hötel-restaurant. — 23 septembre. Franfois Pignolo, de na-
tionalitä italienne, domiciliä ä Carouge,. s ä p a r ä de biens d'avcc
Mathilde-Berthe, näe Aupetit, et Madame ve'uve Teresa Zanetta, näe Gentile,
de nationalitä italienne, do'miciliäe ägalcment ä Carouge, ont constituö ä
Carouge, sons la raison sociale: Pignolo et Zanetta, une soeiätä en nom col-
lectif qui a commence le 14 septembre 1931. Exploitation'd'un hötel-restaurant.

Angle: Place du Rondeau et 71, Rue Ancienne.

Entreprise du bätiment. — 23 septembre. La sociötä cn nom
collectif «Dunoyer et Cie.», entreprise du bätiment, ü Geneve (F. o. s. du c.
du 23 d6cembre 1905, page 2003), est dissoute ensuite du däcäs de l'associe
Jean-Joseph Dunoyer, survenu le 15 mars 1928! Elle ne subsiste plus que
pour sa liquidation qui sera operäe'sous lä raison sociale: Dunoyer et Cie,
en liquidation, par Edmond Dunoyer, entrepreneur, et Edouard Dunoyer,
repräsentant, toüs deux de et 5, ^Genäve, lesquels ont tous pouvoirs ä cet

'effet et signeront colleetivement.,
Entreprise de bätiments, etc. — 23 septembre. Le chcf de

la maison Edmond Dunoyer, ä Genäve, est Edmond Dunoyer, de et ä
Genäve, separä de biens d'aVec Alice-Germaine, näe Montant. Entreprise

de bätiments et travaux publics. Boulevard Helvätique n° 7.

23 septembre. Suivant proeäs-verbaj authentique dressö par M° Pierre
Jeandin, notaire, ä Genäve, le 18. septembre .1931, la societä anonyme
Artistic Films S. A., dont le siäge est., ä. Genäve (F. o. s. du c. du 29 juin
1931, page 1415), a modifiä ses Statuts sur un point non soumis ä publication.

23 septembre. Suivant procäs-verbal authentique dressä par M° Adrien
Picot, notaire, h Genäve, la Soeiätä Immobiliäre. du Chemin Bertrand,
societe anonyme ätablie ä, Genäve.(F. o. s. du c. du 6 mars 1931, page 475), a,
dans son assembl6e gänärale extraordinaire du 9 septembre 1931, ramenä
son capital de la somine rJe fr. 500,000 k cello de fr. 400,000 et cela, la
suite du remboursement de la somme de fr. 200 par action. Le capital est
done actuellement de fr. 400,000, divisö en 500 actions de fr. 800 chacune,
au porteur. Elle a ägalement modifiä sa raison sociale en Soeiätä Immobiliäre
du Chemin Bertrand, lettre A. Los Statuts ont 6tä modifies en consöqucnce,
ainsi que sur un autre point non souniis ä publication.

23 septembre. La Soeiätä Immobiliäre Rue de l'Ecole N° 37, societe
anonyme ätablie ä, Genäve (F. o. s. du c. du 13 mai 1930, page 1021), a, dans
son assembl6e gänärale extraordinaire du 23 septembre 1931, acccpt.6 la
dämission de Philippe Grange, de ses fonctions d'adrninistrateur, lequel est
radiä et ses pouvoirs öteints, et nomine, il sa place, comme scul administra-
teur, avec signature sociale, Charles Zanello, entrepreneur, de Genäve, it
Cologny. Adresse actuelle de la soeiätö: Rue de l'Ecole 24, bureau de Ch.
Zanello.
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Actii
L'Assurance G6n6rale des Eanx et Accidents, 3 rue de la Barre, k Lyon

Bilan au 31 decembre 1930 Passif

Fr. frang. Ct
4,000,000 —

500,000 —

11,943 84
435,109 —

2,741,587 03

310,327 30

935,334 —

1,000 —

137,816 84

70,743 07
131,917 99

11,016 20
88,444 98

279,057 09

9,654,297 34

1 l"'r. Ii am;.

2,250,000
Ct.

2,231,499
781,359

1,062,127
1,220,790

2,133

97
86
18
55

; 669,278 15

| 1,245,029 .98

192,077
1

65

9,654,297 34

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales.

Valeurs mobilieres:
Obligations.
Actions.
Autres valeurs mobilieres.

Immtubles.
Depöts en especes aupres de gouvernements,

dissociations, etc.
Efiets iirecevoir, avoirs en banques, cheques postaux,

caissc.
Avoirs aupres d'agents et d'assures.
Avoirs aupres de societes d'assurances et de reas¬

surances :

Compte courant.
Mobilier et materiel.

tY. G. 77)

Capital social
Reserve statutaire
Reserves speciales:

Reserve facultative
Reserve pour cautionnement ä l'Etat frangais

Provision pour risques en cours, reassurances de-
duites

Reserves mathematiques pour rentes non reglees
finaucierement

Provision pour sinistres ä regier, reassurances de¬
duces

Reserve pour irais de contrdle et surveillance par
l'Jitat frangais •

Engagements envers des societes d'assurances et de
reassurances:
Gompte courant

Engagements:
Envers des banques
Envers des agents

Dividendes anterieurs non payes
Autre passii et crediteurs divers
Benefice

Lyon, le 17 septembre 1931. L'Assurance Generale des Eaux et Accidents,
L'administrateur delögue: B£n£.

miiteilungen - Commuiilcaiions - Comunicazioni

Italien — Zollerhöhungen
Ohne vorherige Veröffentlichung im Amtsblatt wurden, mit Wirkung ab

25. September 1931, beinahe alle in Italien eingeführten Waren, für die
nicht handelsvertragliche Bindungen bestehen, mit einem besondern
Zollzuschlag von 15 % vom Wert belegt.

Das bezügliche Gesetzesdekret lautet wie folgt:
Art. 1. Unabhängig von den bereits in Kraft stehenden übrigen Abgaben

wird auf den aus dem Auslande eingeführten Waren, für die nicht durch
internationale Abkommen eine Vorzugsbehandlung festgelegt ist, ein Zoll von
15 % vom Wert erhoben.

Für Steinkohlen und-andere natürliche und karbonisierte fossile Brennstoffe

sowie für Koks wird dieser Zoll in der Höhe von 10 % erhoben.

Art. 2. Für Waren, für die gemäss besondern Vertragsbestimmungen, der
Zoll eine bestimmte Greuzp, nicht.übersteigen. ^olL, wird der in Art. 1 erwähiite
Zoll nur bis zur Erreichung dieser Grenze angewandt. j

Art. 3. Ausserdem werden folgende Waren von dem hiervor erwähnten
Zoll befreit (die Zahlen in Klammern sind die italienischen Zolltarifnummern): /

Weizen (64); Roggen (65); Mais (67); Weizenmehl (70 a); Roggeumehl
(70 c); Maismehl (70 e/f); Griess (71); Teigwaren (72); Brot und
Schiffszwieback (73).

Oelsaaten für industriellen Gebrauch (117); Kopra (119); andere tierische
Oole (124 c); pflanzliche Oele für industriellen Gebrauch (125 a, b,
c, d, f, g, h); tierischer Talg, ausgenommen Speisetalg (127 13).

Wollabfälle und -Bourre (212).
Erze (274).
Handelsschiffe (539 a). >

Kalk- und Zementsteine (555).
Steinkohle und andere natürliche oder karbonisierte fossile Brennstoffe,

soweit für die Staatseisenbahnen und für die Versorgung der
Handelsschiffe bestimmt (564).

Nicht metallische nicht besonders genannte Steine, Erden und Mine¬
ralien (565).

Chemische Düngstoffe (715).
Silber in Barren, Blöcken, Pulver oder Bruch (882 a).
Nicht ölhaltige Samen (924).
Lumpen und Hadem aller Art.(951).
Gold .in. Barren, Blöcken, Pulver.oder Bruch (952 a); Gold in Münzen

(952 b); Silber in Münzen (953).

Art. 4. (Betrifft eine Aenderung der Verkaufsabgaben auf MineraP
ölen).

Art. 5. Das Finanzministerium wird ermächtigt, die erforderlichen Aen-
derungen am Generalzolltarif anzubringen, sowie ferner neue Sätze für die
Rückerstattung der Zölle bei der Ausfuhr von Waren, die eine solche
Rückerstattung gemessen und die dem in'Art. 1 hiervor erwähnten Zoll
unterliegen, festzusetzen. Das Ministerium kann ausserdem Richtlinien füg die
Ausführung der vorstehenden Bestimmungen erlassen. 225. 28.'9. 31t •>

Handelsbeziehungen mit Lettland
(Mitteilung der schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Zürich)

Der Schweizer Konsul, Herr Louis Streiff aus Riga, ist bereit, Freitag,
den 2. Oktober 1931, auf unserem Bureau allfälligen Interessenten von Handel
und Industrie der Schweiz Auskünfte über die Geschäftslage und namentlich
über die Handelsbeziehungen mit seinem Konsularbezirk zu erteilen.

Anmeldungen für die Besprechung sind umgehend, mit genauer Angabe
der Wünsche, an die Schweizerische Handelszentrale, Zürich, Börsenstrasse
Nr. 10, einzusenden. Um den weitesten Kreisen die Teilnahme zu ermöglichen,

können Anfragen auch schriftlich gestellt und beantwortet werden.
225. 28.9.31.

Relations commerciales avec la l'Ettomie
(&>mmuniquö de l'Office Suisse d'Expansion Commerciale, Zurich).

Le Consul de Suisse ä Riga, M. Louis Streiff, se met Ä la disposition des
industricls et commergants de Suisse, vendredi le 2 octobre 1931 <\ notre

Office pour renseignements sur la situation dans son rayon, consulaire ei
notamment sur les relations entre cette region et la Suisse.

Adresser demandes d'entretiens immediatement ä l'Office Suisse d'Ex-
pansion Commerciale ä Zurich, Rue de la Bourse 10, en indiquant la natura
des questions ä traiter. Les demandes de renseignements peuvent aussi Itre
envoyees par 6crit au meme bureau qui transmettra ensuite la rGponse du
Consul. 225. 28.9.31.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse

Ausweis vom 23. September 1931 — Situation hebdomadaire au 23 septembre 1931

Aktiven — Actif

1. Goldbestand: Fr.
im Inland 920,197,416. 50

' im Ausland 443 264,069. 45

2. Golddevisen
3. Inlandportefeuille
4. Lombardvorschüsse •

als Notendeckung verw.
Andere Lombardvorsch.

5. 'Wertschriften
6. Korrespondenten:

im Inland
im Ausland

7. Sonstige Aktiven .'.
Total

1,363,461,485. 95
478,178,694. 80

33,043.524. 95

47,292,402. 54

104.622,814. 15

12,838,743. 52
27,183,609. 20
26,796,138. 47

2.093,422.413.58

Letzter Auiweli
Deinen silnalioo

Fr. Encaisse or
en Suisse
k l'Ätranger

+ 148,382,043.30
— 88,403,559. 16 Dupooilililn «oti i l'etnuiger

+ 724,987. 87 Horiefemlle eüeti sei Ii Ulis»
Avances sur nantlsscmenl

i 572 «06 03
aPI>llcables e-eo«vert.(4.billeU d.baoqae

' Autres avances sur nant.
140,177. 85 Titres

Correspondents

10,950,490. 98 ea. ,®uisse' ' a l'dtranger
1,557,979. 92 Autres postes de t'aetif

Passiven — Passif
Fr.

1. Eigene Gelder 35,000,000. —
2. Noteuumlauf 1,299,171,970.—
8. Tägl. fäll.'Verbindl ichkt 726,582,364.81
4. Sonstige Passiven 32,668,078, 77

Total 2,093,422,413. 58

Diskontosatz 2%, seit 22. Januar 1931. —
Lombardzinsfuss 3 %, seit 22. Januarl931.

Fr.
— Fonds propres

+ 25,574,575. — Billets en circulation
+ 46,042,163.17 Autres eugagements kvutl
+ 162,576. 56. Autres postes du passif

Taux d'escompte 2%, depuis le 22 janvier
1931. — Taux pöur avances 3 %,
depuis le 22 janvler 1931. 225. 28. 9. 31,

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto und Prlvatsalz

Olllz. Prlv. Tägl. Geld Peril
% % % %

25. IX. 2 1% 1 4 0,250
18. IX. ;2 1% 1 +0,250
11. IX. .2 l13/is 1 +II,313

4. IX. 2 l7/8 1 +0,375
28. Till. 2 R/jj 1 +0,375
21. Ylli. 2 2 1 +0,500

Prlvetietz Im Vergleich zu
(+ — über — — unter)

London Berlin New York

—8,750 —6,250 +0,875
-2.375 —6,125 +1,0C0
-2.487 —6,062 +1,062
—2,260 -6,000 +1.125
—2,312 —7,875 +1,125
—2,187 -6,000 +1,25

Wechsel- (Geld-) Kurse
In 'loo °l>er t+) Bzw. untor t—)

PerlUt
Frenkr. Engl. OtgticlU. Knr Herl

—1,01 -28,63 —7,66—1.40
—11,0 —13,0 22,3 —11,8
—10,1 -12,2 • 32,1 —10,9
—9,2 -11,6 —17,9 —10,4
-8.2—10,2-14,2 —9.2,
—7,8 —9,7—16,7

Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3—4)4%. — Offizieller Lombard-Zlusfus
der Schweiz. Nationalbank 3 %. 225. 28. 9. 31.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrements postaux
Ueberweisungskurse vom 28. September an — Cours de reduction ä partir du 28 septembre

Belgien Fr. 71. 60; Dänemark Fr. 135. 50; Freie Stadt Danzig Fr. 100.20;
Deutschland Fr. 116. —; Frankreich Fr. 20. 25; Italien IV. 26. 50; Japan
Fr. 255. —; Jugoslawien Fr. 9. 10; Luxemburg Fr. 14. 35: Marokko Fr. 20. 25;
Niederlande Fr. 207. 20; Oesterreich Fr. 72.10; Polen Fr. 57. 55; Schweden
Fr. 136.—; Tschechoslowakei Fr. 15.21; Ungarn Fr. 90.—; Grossbritannien
Fr. 25. —.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure r6scrv6e.
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Annoncen-Regie:
PUBUCITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-Et

Rögie des annonces:
PUBLICITAS

Socldtd Anonyme Suisse de Publicity

Basler Kantonalbank, Basel
Staatsgarantie

Dotationskapital Fr. 25,000,000 — Reserven Fr. 29,000,000

Wir kündigen hierdurch alle bis 31. Dezember
1931 kündbaren, über 4% verzinslichen Obligationen
unserer Bank, anf den vertraglichen Termin von
sechs Monaten zur Rückzahlung.

Auf Wunsch sind wir bis auf weiteres bereit, gekündigte
Titel sofort zurückzuzahlen. 2561

Basel, den 25. September 1931.

Die Direktion.

Centra Handels- & Industrie A.-G.
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 10. Oktober 1931, nachmittags 3 Uhr
im Advoknturburcau Dr. \V. Fucsslcr, Schützengasse 3, St. Gallen

TEAKTANDEN:
1. Entgegennahme der Bilanz, des Jahresberichtes nnd des Berichtes

der Kontrollstelle.
2. Entlastung der Verwaltung und der Kontrollstelle.
3. Wahl des Vorsitzenden und seinen Stellvertreters, des Verwaltungsrates,

des Arbeitsausschusses und der Kontrollstelle.
4. Feststellung, dass die Kapitalerhöhung von Fr. 1,000,000 auf

Fr. 1,400,000 durefa Volleinzahlung durchgeführt ist.
5. Allgemeine Umfrage.

Stinimkarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis Donnerstag,

den 8. Oktober 1931 auf dem Bureau der Michelmotor-Gesellschaft m. b.
H., Rathausmarkt 8, Hamburg, oder bei Herrn Dr. W. Faessler, Advokat,
Schützengasse 2, St. Gallen, bezogen werden. Die Bilanz, die Gewinn- und
Verlustrechnnng liegen ab 1. Oktober 1931 auf dem Bureau der Miebelmotor-
Gesellsehaft m. b. H., Rathausmarkt 8, Hamburg, auf.

Diese Einladung ersetzt diejenige auf den 27. Juli 1931. (7178 G) 2563 i
Per Verwaltnngwrat.

lipllstt Spinnerei s Zwirnerei Mal
in RiBcom (Tössthnl)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 10. Oktober 1931, nachmittags 2% Uhr

im Restaurant „Stähli", Sehmiedgasse 36, in St. liallen
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht, sowie Berieht der Revisionsgesellsehaft,
8. Vorlage und Abnahme der Rechnung pro 1930/31, und Decharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
5. Wahl der Kontrolle pro 1931/32.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung nebst Revisorenbericht liegen vom
1. Oktober 1931 an. in unserem Bureau in Rikon zur Einsicht auf. 2560 i

Der Verwaltnngsrat.

IIIUnd
Cernier

Convocation
Messieurs les actionnaires sont convoquös ä

l'asscmblfr: generale ordinaire
qui aura lieu samedi 17 octobre 1931, ä 16 'A heures, dans la Salle du

Tribunal, ä l'Hfitel de Ville de Cernier.

ORDRE DU JOUR:
Operations annuelles statutaires.

Le bilan, lc compte de pertes et profits, les rapports imprimds du conscil

d'administration et des eonimissaires-verifieateurs scront k la disposition de

Messieurs les aetionnaires ät partir du 28 septembre 1931 au siöge soeial,

k Cernier, k la Banque Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel, k ses succur-
sales et ä son Agence de Cernier.

Les cartes d'admission ä Fasseniblöc peuvent Ötre retiröes dös le 28

septembre jusqu'au 15 oetobre, moyennant justification de la possession des

titres, au siege social, ä Cernier, ainsi qu'aux guichets de la Banque
Cantonale ncuchAteloise ci dessus ddsignds. (8701 C) 2559 i

Cernier, le 9 septembre 1931.

Le conseil d'administration.

Allegro
bringt

zwei neue Modelle
schleift jetzt alle Klingen, auch
Star, Rapide etc.
Verblüffende Vereinfachung i
Der Schärfkörper dreht sich.
Blitzschnell ist Stein oder Leder
eingestellt.

Eine gute Klinge, regelmässig auf
dem Allegro geschliffen, schneidet
ein ganzes ]ahr lang wie neu.

Elegant vernickelt Fr. 18.—.
Schwarz Fr. 12.—, in den
Messerschmiede-, Eisenwaren- und
allen andern einschlägigen
Geschäften. — Prospekt gratis durch

Industrie A.-G., Allegro
EmmenbrUcke 41 (Luz.)

7 Kaufhausgasse, Basel

Einlösung der halb]Blirllc)ien

Bezugscheine
Ab 30. September gelangen zur Ausschüttung

Fr. 2.03 i>ro Subunit (1/1000 Einheit)

Zahlstellen:
Schweizerische Bankgesellschaft und deren Niederlassungen.
Speiser, Gutzwiller & Cie., Basel. (9944 Q) 2562

Zürcher Papierfabrik an der Sihl
Obligationen - Coupons-Einlösung

Der am 30. September 1931 fällige Halbjahres-Coupon Nr. 17 unserer
Obligationen von 1923 wird vom Verfalltage an im Betrage von Fr. 25.—
abzüglich eidg. Couponsteuer eingelöst durch die Zahlstellen:

Akt Ges. Leu & Co. Zürich nnd Schweiz. Kreditanstalt, Zürich
oder durch unsere Hauptkasse in Zürich 3. 2543 i

Zürich, den 28. September 1931. Die Direktion.

Banque anmale llaamtse a lansanne

Denunciation de Certificate de depot
Les titulaires de Certlflcats de dfpßt arrlvant ä öchöance au cours de

l'annöe 1932 et i'aisant partie des series suivantes:
Serie 1A, ä 1 an, 3y2 %

» 1 E, ä 1 an, 3V„ %
1F, ä 1 an, 3%%

» 2D, ä 2 ans, 4 %
» 2H, ä 2 ans, 4 %
» 3 E, ä 3 ans, 4 %
» 2 F, ä 2 ans, 4% %
» 2 A, ä 2 ans, 4% %

Sörie 2 C, ä 2 ans, 4% %
» 2 E, ä 2 ans, 4y2 %
» 3A, ä 3 ans, 4% %
» 3 J, ä 3 ans, 4% %
» 5 G, ä 5 ans, 4% %
i 2 B, ä 2 ans, 4% %
» 3 C, ä 3 ans, 4% %

3K, ä 3 ans, 5 %
sont informes que leurs titres sont dfinoncös pour leurs öchfiances respec-
tlves en 1932, soit pour leur fin de terme.

Les porteurs auront la facultö d'obtenir le remboursement de leurs
titres ou la conversion de ceux-ci en de nouveaux Gertiücats de döpöt
aux conditions en vigueur au moment de l'öchange.

Les döpöts denonces cesseront de porter interet dös le jour de
leur öcheance. (14-19 L) 2549

Lausanne, le 25 septembre 1931.
Le Directeur: H. Bersler.

compaonm du cnemin de ler Bulle - Bomout
Obligations de Fl*. 500 sorties au tirage au sort du 15 septembre

1931 et remboursables au pair dös le 2 janvier 1932 :

N0B 15 60 106 126 12D 137 343 432 459 504 505 603
605 649 674 709 767 790 805 873 891 900 925 927
969 1110 1255 1285 1366 1368 1370 1457 1495 1572 1597 1636

1685 1740 1829 1920 1939 1999 2016 2031 2053 2074 2162 2169

2S23 L'administration.
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ZURICH
Kas^i - Obligationen
Wir kündigen hierdurch zur Rückzahlung auf

6 Monate, vom Tage an gerechnet, aut den sie kündbar
verden, unsere in den Monaten Oktober, November
und Oezember 1931 kündbar werdenden zu 4%%
und hüber verzinslichen Kassa-Obligationen.

Gleichzeitig empfehlen wir
für Konversion der gekündigten Titel sowie lür
Neuanlagen unsere r

47« Kassa-Obligationen
2y2 bis 5% Jahre fest mit nachherigem beidseitigem
Kündigungsrecht aut 6 Monate. Bei Konversion gekündigter
Titel wird der bisherige Zinssatz bis zu ihrem Verfall
bezahlt. (204 Z) ;55-6

Zürich, den 24. September 1931.

Die Direktion.

rAllgcmcineTreuhaiid A.6.
Fiduciaire Generale S. A.

Dasei
Aeschengraben 7 u. 9

(1353'2 Q) 2525 Zvirlcfim
Bahnholslrasse 20

TcL Safr. 27.62 Tel. 527.68

isionen - Steuerfragen
Verwaltungen Gründungen Gutachten

Schweizerische HotelgesellschaftLuzern

Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 12. Oktober 1931, nachmittags 2% Uhr, Im Hotel du Lac, Luzern

Verhandlungsgegenstände:
1. Ergänzungswaklcn in den Verwattungsrat.
2. Zurückkommen auf den Besckluss vom 12. August 1931 betr. Rückzahlung des

Priorltatsakticnkapitals. (37951 Lz) 2569

Eintrittskarten für die Generalversammlung können auf dem Bureau der Gcscll-
ichaft (Haldcnstrassc 10) gegeu Ausweis des Aktienbesitzes bis und wit dem 9. Oktober 1931
bezogen werden.

Luzern, den 26. September 1931. Der Verwnlfnngsriit.

Solotlinrnisdie Leihkasse
Mit Gegenwärtigem werden alle kündbaren und bis 28.

Februar 1932 kündbar werdenden, über 4 % verzinsliche

Inhaberobligationen
unseres Instituts auf die titelsgemässe brist von drei Monaten
gekündet.

Gekündete und kündbare Titel können bis auf weiteres zu
4 % erneuert werden. (173-5 Sn) 2573

Solothum, den 25. September 1931.

Solothurnisohe Leihkasse.

Cham und Vevey
5 7. OMoalionanlie vom S. Ssplemta 1917 in Fi. 29,000,000

Der Verwaltuagsrat hat von dem ihm laut Art. 3 des Anleihevertrages
zustehenden Recht Gebrauch gemaeht und kündigt hiermit diese Anleihe zur
vollständigen Rückzahlung auf den 31. Dezember 1931.

Zahlstellen: Gesellschaftskasse,
Schweizerische Kreditanstalt Zürich, und Filialen,
Eidgenössische Bank A. G. Zürich, und Filialen,
Schweizerischer Bankverein Basel, und Filialen.

Cham und Vevey, den 25. September 1931. (72302 V) 25721

Im Namen des Verwaltungsrates,
Der Präsident: L. Dapples*

Kündigung
Wir künden hiermit alle zu 4% % verzinslichen, kündbaren

und bis zum 31. Dezember 1931 kündbar werdenden Obligationen

unserer Anstalt auf sechs Monate zur P.ückzahlung.
Dagegen offerieren wir den Inhabern solcher Titel bis auf

weiteres die

Konversion
in Obligationen auf 4% -Jahre fest, k 3% % unter Verrechnung
des alten Zinsfusses bis zum Ablauf der Kündigung.

Wir bringen in Erinnerung, dass durch die von uns erfolgten
Kündigungen nunmehr alle zu 4% % und höher verzinslichen
Obligationen unserer Anstalt, welche bis 31. Dezember 1931

kündbar werden, gekündigt worden sind.
Für gekündigte und nicht erneuerte Titel hört die Verzinsung nach

Ablauf der Kündigungsfrist auf. (OF 418J Ch) 2568

Chur, den 25. September 1931.

Die Direktion.

mmmmmmmmn
die ihten Zweck erreichen soll, ist nur

bei richtiger Auswahl der
geeignetsten Insertionsorgane und
geschickter Abfassung der Inserate

möglich. Einzig der Fachmann ist in der Lage, einen
Reklameplan aufzustellen, bei welchem diese
Voraussetzungen zutreffen.

Wenden Sie sich bei Vergebung Ihrer Insertions-
aufträge in Ihrem eigenen Vorteil an die

PUBLICITAS
Schweizerische Annoncen-Expedition
Actien-Gesellschaft

Bern
und übrige Filialen.

Die langjährigen Erfahrungen dieser Firma bieten
Ihnen Gewähr dafür, dass Ihre Reklame im Rahmen
des von Ihnen aufgestellten Budgets

die hochstmöglicbe Wirkuno
erzielen wird.

Kostenberechnung und Vertreterbesuche auf Wunsch
jederzeit bereitwillig und unverbindlich für die
Interessenten.

Die PUBLICITAS unterhält eine eigene technische
Abteilung, welche ganze Reklamepläne ausarbeitet,
die Ausführung künstlerischer Entwürfe lür Clichds
und die Anfertigung der letzteren übernimmt, sowie
packende Werbetexte redigiert.

Cham et Vevey

Empruni obiigataire 51. d« Bsepiomöre 1917 de Fr. 20,090,000

Le conseil d'administration ayant decide le remboursement integral de
eet emprunt, dönonee cclui-ci pour le 31 decembre 1931, conformement au
droit que lui conföre l'art. 3 des conditions du dit emprunt.
Domiciles de paiement: Caisse de la Soeictö,

Crödit Suisse, Zurich, et succursales,
Banque Fedörale S. A. Zurich, et suceursales,
Sociötö de Banque Suisse, Bale, et succursales.

Cham ot Vevey, le 25 septembre 1931. (72302 V) 2572 i
Au nom du conseil d'administration,

Le President: L. Dapples.
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Banqoe d'Escompte Suisse, Genaue
(Comptoir d'Escompte de Geneve et Union Financiere de Geneve Reunis)

Les assemblies genirales extraordinaires de l'Union Financiere de Geneve et du Comptoir d'Escompte
de Geneve, tenues respectivement les 21 el 22 septembre 1931 ont ratifie la fusion de l'Union Financiere
de Geneve et du Comptoir d'Escompte de Geneve sous la nouvelle raison sociale

Banqne d'Escompte Suisse
Schweizerische Diskontbank Banca di sconto Svizzera

Swiss Discount Bank
Le capital de la Banque d'Escompte Suisse est de 110 millions de francs, divisi en:

p) 136,500 actions ordinaires de fr. 500 au porteur, entierement liberies, provenant de l'ichange d'ac¬
tions Comptoir d'Escompte de Geneve et Union Financiere de Genive ä raison de 10 actions de l'un
ou l'autre de ces itablissements contre 7 actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse.

b) 5000 actions ordinaires de fr. 350 au porteur, entiirement libirees, maintenues provisoirement pourfaciliter les opirations d'echange.
c) 80,000 actions privilegiies de fr. 500, nominatives, 6% non cumulatives, liberies de 25% chacune

Echange des titres
L'ichange des actions Comptoir d'Escompte de Geneve et Union Financiere de Genive contre des

actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse se fera dis le Ier octobre 1931 aux guichets de la Banque
d'Escompte Suisse, ä Genive, Bale, Zurich, Lausanne, Vevey, Neuchätel, Montreux et Leysin (anciens
bureaux du Comptoir d'Escompte de Genive). Les actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse de fr. 500
seront reprisenties pour le dibut par des certificats provisoires de 1 et de 5 actions.

Les modalitis de l'ichange sont les suivantes:
1. 10 actions «A » Union Financiire de Genive de fr. 500 nom., au porteur, coupons n° 36 et suivants

attachis ou
100 actions *B » Union Financiire de Genive de fr. 50 nom., nominatives, coupons n° 2 et suivants
attaehis ou
un nombre d'actions des deux especes reprisentant en tout un nominal de fr. 5000
donneront droit ä 7 actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse defr. 500 nominal, jouissance Ier jan-
vier 1931.

2. 10 actions Comptoir d'Escompte de Genive de fr. 500 nom., coupons n° 36 et suivants attachis
donneront droit igalement ä
7actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse defr. 500 nom., jouissance Ier janvier 1931.

Les bases d'ichange itant les mimes pour les actions Union Financiire de Genive et pour les actions
Comptoir d'Escompte de Genive, les actionnaires pourront grouper des actions des deux banques indiffirem-
ment pour reprisenter ä l'ichange un montant nominal global de fr. 5000 d'actions actuelles ou un multiple
de ce chiffre.

Afin de faciliter les opirations d'ichange, il est privu que les actionnaires, qui ne pourront pas grouper
un monlant nominal d'actions Comptoir d'Escompte de Genive ou Union Financiire de Genive, divisible

par fr. 5000, pourront obtenir en ichange de:
1 action «A » Union Financiire de Genive, ou

10 actions «B » Union Financiire de Genive, ou
1 action Comptoir d'Escompte de Genive

a) soit une action ordinaire Banque d'Escompte Suisse d'un montant nominal de fr. 350, jouissance
Ier janvier 1931. (Ces actions ordinaires de fr. 350 n'ont qu'un caraetere provisoire. Elles ne seront1
pas coties en bourses et pourront en tout temps itre ichangees eontre des aetions ordinaires de
fr. 500 dans les proportions de 10 actions de fr. 350 contre 7 actions de fr.'500.)

b) soit 7/10 d'action ordinaire Banque d'Escompte Suisse de fr. 500. (L'actionriaire devra obligatoirement
vendre ou acheter une fraction d'action ordinaire nouvelle pour arriver ä uil nombre entier d'actioi s
nouvelles. Par exemple, 3 actions Comptoir d'Escompte de Genive et 1 action « A » Union Financiire
de Genive donnent droit ä 2,8 actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse de fr. 500.' L'actionnairc
doit vendre s/10 pour garder 2 actions ou acheter 2/10 pour obtenir 3 actions. La Banque d'Escompte
Suisse se ticndra ä la disposition des actionnaires pour la nigociation de ces fractions qui seront
representees par des certificats provisoires negociables et valables jusqu'au 31 decembre 1931.)

Cotation ä la Bourse
Les demandes ci-apris ont ete adressees aux Bourses suisses, aupres desquelles les actions Comptoir

d'Escompte de Genive et Union Financiire de Genive itaient cotees jusqu'ä present:
1. Jusqu'au 30 septembre 1931 les actions Comptoir d'Escompte de Genive et les actions «A» Union

Financiire de Genive continuent ä etre coties sans aucun cbangement.
2. Des le Ier octobre 1931:

a) les actions Comptoir d'Escompte de Genive et les actions «A » Union Financiire de Genive devront
itre radiees de la cote,

b) seront admises ä la cote les actions ordinaires Banque d'Escompte Suisse de fr. 500 nominal, re¬
presentees par des certificats provisoires de 1 et de 5 actions. 2565

Genive, le 24 septembre 1931.
Banqne d'Escompte Snfsse.

m m noteis spinn
d'Aix les Bains

Les coupons au Ier octobre 1931 des obligations et'bons de cet emprunt
seront payis a l'ichiance en francs fran^ais 12. 50 et 3. 75 respectivement:
ä Geneve: ä la Sociiti dc Banque Suisse, ainsi qu'ä ses agences; ä Lausanne:
au Comptoir d'Escompte de Genive; ä Montreux: a la Banque de Montreux;
ä Vevey: ä l'Union de Banqnes Suisses. (10892 x) 2566 i

Socieie Anonyme des Cäbleries ei Irelileries

de Cossonay-Gare
L'asscniblic generale ordinaire des actionnaires du 24 septembre 1931

a fixi lo (lividendc pour l'exercice 1930/31 ä 12.37 %, payable dis ce jour,
sous diduetion de l'impöt sur les coupons. En consiquence, ce dividende

sera paye des lc 25 septembre, au siege dc la Societi ä Cossonay-Gare, et

aux o-uichets des sieges et suceursales de la Societi do Banque Suisse, par

fr. 60. -
>ntre prisentation du coupon n° 9.

Cossonay-Gare, le 25 septembre 1931.

net
(964-5 L) 2567 i
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aO STUCK
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o
HEDIGER U.COAG. REIHACH

Vergessen
Sie nicht

in Ihren

Reklameplan
das

H Schweizerische

andelsamtsblatt
einzubeziehen

Herbstkuren, 22-16

Obstkuren, in Verbindung mit unserer
physikalischen Behandlung, bringen gute Erfolge
f. Fettsüehtige, Rheumatiker, Verkalkte,
Verstopfte, .Blutarme u. Nervöse 1 Dank unsern
modernen Einrichtungen sind wir vom Wetter
unabhängig. — Verlangen Sic bitte kostenlos
die Broschüre «Rohkost» von Dr. med. v. Sc-
gesscr, sowie uns. reich illuslr. Prospekt B 4.

DewsMra
Prospekte: F. Danzeisen-Grauw, Dr. nied. v. Segener.

Dr. Otto Urscheler
Rdviseur
Hilano

Via Bossi 3 - Teleph. 16780

E. Valentini
Avocat
Zurich

Ilornergassc 10 - Tel. 32,275
Incasso — Contenticux — Proeäs — Liquidations
Transformations — Revisions et organisations
eomptables — Bilans — Fonetions liduelaires )163

5'/2 % für II. Hypothek?
Landolt's

Liegenschaften-
Kontrollbuch
gibt Aufsehluss wann kündbar.

Preis Fr. 21.-. Prospekt 185 zu Diensten. 6410

IANDOLT-
ÄRBENZ&<

ZÜRICH
BAHNHOFSTR.65

Neu erstelltes, modernes, geräumiges

Geschäfts-
und

Lagerhaus
Nähe Bahnhof Zürich, mit Geleise-
anschluss etc. per sofort oder später,
gesamthaft oder etagenweise

sehr günstig zu vermieten
eventuell zu verkaufen.

Auskunft durch Telephon 38.630,
Zürich. (11565 Z) ;2489

Revisionen und Expertisen
von Buchhaltungen werden gründlieb, fachgcmäss und
zuverlässig durchgeführt von Dr. W. Kupterschmld,
Buchhaltung, Biirqdorf, Einschlagweg 2. Tel. 6.32. 1387

Lichtecht und dauerhaft
sind besonders die eauadisehen

rllrlljjCarbonpapiere *271

Oeftentljdies«unttltlita iniai
Rechnungsruf

(Art. 398 Absatz 3 Z,'G. B. und 43 E. G. und § 12
Dekret vom 18. Dezember 1911.)

Mündel: Herr Alfrert Dreyfus., geb. 1902, von
Lengnau, Kt. Aargau, Kaufmann in Bern, Mittelstrasse 2.

Eingabefrist: Bis und mit 23. Oktober 1931.
a) Für Förderungen'und Bilrgsehaftsansprachen: Beim

ncglcruugsstntlhalteramt 11 von Bern.
b)'Für Guthaben des Mündels: Bei Notar Emil Wiilll,

Zeughausgasse Nr. 27 in Bern.
Die Eingaben sind sehriftlieh und gestempelt

einzureichen.

Für nieht angemeldete Forderungen und Bürgsehnfls-
anspraehen fällt die Haftupg weg. 2532

Massaverwalter: Der Vormund Herr Dr. Ernst
Imobersteg, Bankprokurist in Bern.

Der Beauftragte: Emil Wälli, Notar.
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